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Stadtratsgruppe für soziale Politik 
 

 
 
 
 

 Erlangen, den 19.7.2022 
 

wie in Nürnberg gegen gefährliches Parken von E-Rollen vorgehen  
Dringlichkeitsantrag im Julistadtrat 
 
 Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

Wir stellen den Antrag: 
Die Stadt schließt sich der Nürnberger Rechtsauffassung an, dass das Abstellen 
von E-Scootern zwecks Rückgabe an den Verleiher eine genehmigungspflichtige 
Sondernutzung sei. Grundlage ist ein Urteil des Verwaltungsgerichtes Münster. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Herbst ein neues Konzept für die E-Roller vor-
zulegen. Dieses soll in einem weiteren Innenstadtbereich das Abstellen von E-
Scootern nur auf zugelassenen Stellflächen erlauben.  
 
Die bisherigen Verträge mit den Betreibern sollen gekündigt werden, da sie von 
der Stadt aus einer schwachen Verhandlungsposition geschlossen wurden und 
sich die Rechtslage geändert hat. Dies ist als Kündigungsgrund bereits in den Ver-
trägen enthalten. 
 

Begründung: 
E-Scooter werden leider auch in gefährlicher und behindernder Weise geparkt. Oft 
ist mit Kinderwagen oder Rollstuhl kein Durchkommen auf dem Gehsteig, Sehbe-
hinderte sind gefährdet. Das kann und muss geändert werden. 
 
Die in einer Anfrage der Erlanger Linke gestellte Frage, ob es durch das Urteil des 
VG Münster.eine neue Rechtslage gebe, die der Stadt eine Handhabe gegen ge-
fährliches Parken von E-Scootern liefere, wurde offensichtlich von der Stadt Nürn-
berg mit „JA“ beantwortet. Damit muss Erlangen diese Frage nicht mehr klären, 
und kann gleich zur Tat schreiten. 
 

Begründung der Dringlichkeit: 
Der aktuelle Zustand stellt eine Gefahrenquelle dar, insbesondere für sehbehin-
derte Menschen. Daher ist sofortiges Handeln geboten und nun auch möglich. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Johannes Pöhlmann und Fabiana Girstenbrei (für die Erlanger Linke) 
 

Anette Wirth-Hücking und Prof. Dr. Gunter Moll  (für die FWG) 
 

Sebastian Hornschild und Prof. Dr. Martin Hundhausen (für die Klimaliste) 
 

Barbara Grille und Frank Höppel (für die ÖDP) 
 

Anlagen (bitte mit auflegen):  
1. Pressemitteilung Nürnberg: https://www.nuernberg.de/presse/mitteilungen/presse_79830.html 
2. Anfrage Erlanger Linke zu Junistadtrat 
3. Anfrage der Erlanger Linke vom März 22 

Antrag gemäß § 28/ § 29 GeschO 
Eingang: 20.07.2022 
Antragsnr.: 128/2022 
Verteiler: OBM, BM, Fraktionen 
Zust. Referat: VI/61 
mit Referat:  
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